
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Geographisches Informationssystem der Stadt 
 
Wir fragen die Verwaltung: 

1. Wie ist das Geoinformationssystem der Stadt aufgebaut? Wie wird es im Bau- und Um-
weltbereich eingesetzt? 

2. Mit welcher Software arbeitet das GIS der Stadt? 

3. Welche Daten über welche Objekte und Attribute werden mit dem GIS erfasst? 

4. Für welche Anwendungen, Analysen und Präsentationen werden die gesammelten Daten 
verwendet? 

5. Welche Rolle spielt das GIS der Stadt bei der aktuellen Überarbeitung grundlegender 
Flächenplanungen? 

6. Welche der eingepflegten Datensätze werden dabei besonders häufig verwendet? Wel-
che drohen zu veralten bzw. sind schon veraltet? Welche Datensätze sollen im Rahmen 
der Überarbeitung grundlegender Flächenplanungen aktualisiert werden? 

7. Wie bewertet die Verwaltung das eigene Geoinformationssystem? Ist es hinsichtlich sei-
ner technischen Struktur und seiner Inhalte ausreichend aktuell? Wird das Potenzial der 
eingepflegten Daten in angemessener Form genutzt?  

8. Wieviel Personal steht für die Einarbeitung flächenbezogener Daten in das GIS zur Ver-
fügung? Wer arbeitet mit dem GIS? Gibt es Fortbildungen für MitarbeiterInnen? Reichen 
die bereitstehenden Personalmittel aus? 

9. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, die umweltbezogenen Daten des GIS im 
Internet einer breiteren Öffentlichkeit verfügbar zu machen? 
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